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Vorwort


Ja – die Träume und Wünsche der Kinder sind manchmal etwas sonderbar, denn sie haben noch Fantasie, die uns Erwachsenen leider oft verloren ging.


Vielleicht sollten wir sie wieder finden!?


Andrea Stopper
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Der Schmetterlingsprinz
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Auf der großen Wiese ist reges Treiben. Es fliegen Hunderte von Schmetterlingen, Bienen und Käfer umher. Heute ist ein großer Tag. Der Schmetterlingsprinz soll eine Gemahlin wählen, so wie es der Brauch ist. So war es immer.


Vor vielen, vielen Hunderten von Jahren war es auch schon so und man erzählt sich heute noch unter den Schmetterlingen die Geschichte vom schwarzen Prinzen.


Es lebte einmal vor vielen Jahren ein wunderschöner Schmetterlings-Königssohn, der hatte das schönste Farbenkleid und Muster auf seinen Flügeln, viel schöner noch als bei den anderen Schmetterlingen. Dieser war aber sehr, sehr stolz. Als nun der Tag herankam, seine Gemahlin zu wählen, versammelten sich die schönsten und lieblichsten Schmetterlingsdamen des ganzen Landes auf der Königswiese – eine schöner als die andere. Das war immer ein buntes Schauspiel und Gott blickte vom Himmel herab, um diesem beizuwohnen, da es ihm sehr gefiel.


Die Schmetterlingsdamen stellten sich in einer Reihe auf und der stolze Prinz betrachtete eine nach der anderen. Doch was Gott da sah, gefiel ihm gar nicht. Der stolze Königssohn verlor an keiner der ach noch so schönen und liebenswertesten Schmetterlingsdamen ein gutes Wort. Die eine war zu wenig bunt, die andere hatte ein ihm nicht gefälliges Muster, die Nächste war zu matt, die andre zu glänzend. So ging es die ganze Reihe so, bis er alle Schmetterlingsdamen durchhatte.


Das verärgerte Gott sehr, denn er hatte jeden einzelnen Schmetterling zu einem einzigartigen Wunderwerk erschaffen und er fand sie alle wunderschön.


So sprach Gott zu dem Prinzen: „Deinen Hochmut will ich bestrafen. Dein Kleid soll weder bunt sein noch glänzen noch zieren ein Muster – schwarz wie die Nacht soll es von nun an strahlen. Der einzige Schmuck soll deine Prinzenkrone sein.“ Und noch bevor der Schmetterlingsprinz etwas sagen konnte, war es geschehen. Der „schwarze Prinz“, wie ihn dann alle nannten, bereute sein Verhalten sehr, doch Gott blieb hart. Von nun an war der Schmetterling in ein schwarzes Kleid gehüllt und flog traurig umher.


Die Schmetterlingsdamen wollten von ihm nichts mehr wissen. Nur eine hatte mit ihm Mitleid und fand Gefallen an ihm. Doch das ist eine andere Geschichte, die ich dir vielleicht ein anderes Mal erzählen werde.
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Und wieder einmal ist es Zeit, und Gott blickt abermals herab auf die Wiese. „Na, wer wird heute die Glückliche sein?“ – und er verfolgt aufmerksam das Schauspiel.
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Der "schwarze Prinz"?
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Admiral – Vanessa atalanta


Der Schmetterling ist ein Wanderfalter, der ab April aus dem Mittelmeergebiet zu uns kommt. Geschützt in Oberösterreich.
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